
Bachelor-Thesis Gebäudetechnik | Energie 

 

Low-Cost Monitoring Tool Trinkwasserhygiene 

Problemstellung   
 
In Heiminstallationen wird einwand-
freies Trinkwasser erwartet. Trotz-
dem kann die Trinkwasserhygiene 
durch Mikroorganismen wie Legio-
nellen, welche die Gesundheit bein-
trächtigen können, eingeschränkt 
werden. In öffentlichen Einrichtun-
gen gelten Höchstwerte für Legio-
nellen-Konzentrationen und diese 
müssen regelmässig überprüft wer-
den. Jedoch gelten in Privatbauten 
keine verpflichtenden Höchstwerte 
und es werden selten Wasserproben 
entnommen. Die Bestimmung der 
Legionellen Konzentration erfolgt im 
Labor durch Kultivierung.  
 
 
 
 

Lösungskonzept  
 
Das Vermehrungsverhalten von Le-
gionellen ist von verschiedenen Fak-
toren wie Wassertemperatur, Nähr-
stoffe, pH-Wert, andere Mikroorga-
nismen und Durchströmung abhän-
gig. Die Wichtigsten Faktoren sind 
die Wassertemperatur, und die Ver-
weilzeit. Mittels eines Monitoring-
konzepts lassen sich die Wasser-
temperaturen an mehreren Mess-
stellen in der Installation ermitteln 
und auswerten.  
Die Legionellen vermehren sich am 
besten bei einer Temperatur zwi-
schen 35 °C und 42 °C. Bei diesen 
Temperaturen beträgt die Verdop-
pelungszeit 1.5 bis 6 Stunden. Mit 
diesen Angaben und den Monitoring 
Daten wird in einem Excel-Tool die 
Temperatursituation dargestellt und 

die Möglichkeit einer Kontamination 
abgeschätzt.  
Einfluss haben ausserdem Installati-
onen wie eine Zirkulation oder die 
WW-Erzeugung mittels Solar. Daher 
soll die Temperatur beim Speicher-
eintritt durch die Zirkulation gemes-
sen werden. Zudem wird überprüft, 
ob die Temperaturdifferenz über die 
Zirkulation nicht mehr als 5K be-
trägt. 
 
Ergebnisse 
 
Da das Legionellen-Vorkommen 
auch von anderen Faktoren wie zum 
Beispiel der Leitungsführung ab-
hängt, lässt sich mit dem Tool nicht 
definitiv eine Legionellen-
Kontaminationsgefahr ermitteln. Da-
für ist man trotzdem noch auf die 
Laboruntersuchung angewiesen. Die 
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Resultate des Tools können als Ab-
schätzung eingesetzt werden.  
 
Zur Reduktion eines Legionellen-
Risikos, soll die Temperatur über  
55 °C betragen, um die Legionellen 
absterben zu lassen. Wobei höhere 
Temperaturen das Absterben be-
schleunigen. Zusätzlich soll ein re-
gelmässiger Wasserbezug oder Spü-
len von Auslässen gewährleistet 
werden.  
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